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Zweites Blatt .
Lablau-ÜIeblau.

Die Liberalen haben auf die Beschuldigung , bei den
Stichwahlen am letzten Samstag abermals 17 Kreise anden schwarz-blauen Block auSgeliefert zu haben, nichts an¬deres zu antworten gewußt , als daß auch die Sozialdemo¬kratie in einem Falle , nämlich in Labiau -Wehlau , den
Sieg deS konservativen Kandidaten verschuldet habe. Wie
2» sich mit der Wahrheit dieser voreilig hingeworfenen
Behauptung verhält , zeigt am besten ein Bericht der
„Königsberger Hartungschen Zeitung ", der besagt :

Bei der Hauptwahl am 12. Januar wurden abgegeben8966Stimmen für den Konservativen v. Maffow, 6860 für den
.fortschrittlichen Abgeordneten Wagner und 2981 für den
Sozialdemokraten Lind«, die Zahl der antikonservativenStimmen betrug also 8811 gegenüber 8366 konservativen.MleS hing also von der Haltung der Wähler <rf>, die im ersten
Mahlgang « für Linde gestimmt hatten . Da aus den Wahl»ziffern aus dem Kreise Labiau hervorging , daß die sozial¬
demokratischen Stimmen fast restlos für Wagner ab¬
gegeben wurden und daß die Konservativen hier keine Re¬
serven mehr aufbringen konnten, schien der Sieg Wagners
wahrscheinlich. Auch Massow versprach den Weh -
lauern eine Garnison , das scheint den Ausschlag zufeinen Gunsten gegeben zu haben. Der unglaublichste Terra -
riSmuS fand die Wühler fest, aber die Aussicht auf« inen pekuniären Vorteil warf sie um. Ginkleiner Dell der bisher gemeldeten llnrrgelmäßigkeite » müßt
genügen, die Wohl ». Massow » für ungültig zu erklären.In L. « vrden die *tt liberal »der soziakdemvkratisch bekann¬ten Gntserbeiter mit Gewalt am betreten des Wahllokal»
verhindert . In W. erhielten die GntSlente , nachdem ihnenliberale Zettel «tgenonuue » waren , Zettel , anf bene» der
Rame des kanservativr» Kandidaten von dem Gutsherrn
handschriftlich hergestritt war » n« anf diese Weise die Stimm¬
abgabe seiner Leute kontrolliere« zu könne». Konservative
Spitzel ließen sich in den libevalen Wahlverein aufnehmen ,and offen spricht man von der Bestechung liberaler Ver¬
trauensleute durch die Konservativen . In B. wäre« dir Mit .gli ^ er des Wahlvorstandes betrunken und prügelten sich ;eine Feststellung des Wahlersrbnisies konnte uicht »rdnungS-
temätz erfolge«.
Nach diesem Bericht kann kein Zweifel daran bestehen,daß nicht sozialdemokratisches Versagen bei der Stichwahl ,sondern WahlschnapS und Terror daS unerwartete Er¬

gebnis zutage gefördert haben. Die Wahl wird kassiertwerden wüsten , und wenn der Fortschritt dann wieder indie Stühwahl gelangt , wird er daS Mandat mit sozial¬
demokratischer Hilfe bekommen.

lftkltstagswaM-Ikwgung.
In Baden.

Der Wahlkampf im 8. Wahlkreis.
Die Wahlfchlacht ist vorüber . Zentrum ist Trumpf ge¬blieben ; aber eS ist nicht vorwärts , sondern rückwärts beiihm gegangen . Der Zuwachs von Wühlern ist den Sozialdemo¬kraten und Liberalen zugeflossen , trotz der schändlichsten Agi¬tationsweise deS Zentrums , trotzdem in jeder Ortschaft derHerr Pfarrer der Vorsitzende des Zentrumskomitees war und

trotzdem diese Herren ihren ganzen Einfluß aufboten , den
gegnerischen Parteien die Lokale a^ utreiben . Welchen Blöd¬sinn und welche Lügen bi« Zentrumsagitatoven in den Wähler -
Versammlungen den ZentrumSschäflein vorsetzten , dafür nurzwei Beispiele : In Haueneberstein brachte der Herr
GewerkschastSsekretär Dengler die katholische Volksseele dadurchinS Kochen , daß er seinen gläubigen Zuhörern erzählte , im
badischen Schwa rzwald fei eine Gemeinde, in welcher dem katho¬
lischen Pfarrer die Benützung der Wasserleitung daS doppeltewie für einen gewöhnlichen Sterblichen koste. Schuld daran seiein liberaler Landtagsabgeordneter . In Riederbüht
muhte da» neue badische Einkommensteuergesetzherhalten . Herr
Revisor Köhler-KarlSruhe erklärte dort , ein Freund von ihm,der noch nicht einmal 3000 Mk . pro Jahr verdiene, müsse jetztpro Jahr 20 Mk. mehr bezahlen. Der Herr hat sich von seinem
Freund schön anbohlen lassen, denn in Baden gibt? keine Ge¬
meind«, die 600 Prag . Gemeindeumiage auf Einkommensteuer
erhebt . Herr Revisor Köhler, dem die» ja ganz genau bekannt
ist, hat sich tr otzdem nicht gescheut , die Wähler von Niederbühl
auf solche Art und Werfe anzu „köhlern".

Am Wahltag ist» hart hevgegavgen. Katholische Geistliche
hoben fich dazu Hinreißen lassem, unserem Zettelverteil « die
Stimmzettel auS der Hand zu rechen, unser« Genossen wurden
aus dem Wahllokal gewiesen u . dergl. m. Wer alle» konnte
nichts nützen. Wir find vorwärts marschiert und wir können
stotz sagen : Roch ein paar Jahre tüchtig gekämpft und der Sieg
ist unser ! Die nächste Aufgabe allerdings muß jetzt sein,
unermüdlich am Ausbau unserer Organisation zu arbeiten für
unser« Presse zu werben und für Aufklärung und weiteste Ver¬
breitung unserer Ziele zu sorgen.

AuS dem Bezirk Achern schreibt mau nn» : Erfreulich
war daS Wahlergebnis im Bezirk Achern für unsere Partei .
Von den 18 Gemencken macht nur OenSbach eine Ausnahme
wo wir keine Stimme « tf unseren Genossen Lutz erhielten .
Auch in Achern selbst ist leider «in Stimmenrückgany zu verzeich .
neu (90) ; m allen anderen Gemeinden ist eine Zunahme zu der-
zeichnen . Wenn man noch in Betracht zieht, daß es in S Orten
unmöglich war , Versammlungen abguhalten und auch die Flug -
blattverbreitung unter dem Fanatismus leidet, so kann man in
dieser rein katholischen Gegend mit dem Erreichten stch vorläufig
begnügen. Unausgesetzte Agitation ist jetzt von nöten. Auch aufdie Ausbreitung des „VolkSfreund" sollte jetzt mehr Gewicht ge-

legt werden . DaS Zentrum hatte einen guten Schlepperdienst,dazu die Kanzel und andere Mittel , doch gelang er ihm nur im
Bezirk, 15 Wühler mehr als vor 6 Jahren auf di« Beine zubringen . Wenn man gegenwärtig liest , was für Lokale in Ost»«lbien als Wahllokale bestimmt wurden , fo ist eS gewiß auchinteressant , daß der 2 . Wlahbezirk in Achern sein Wahllokal inder Kirche der Jllenau hatte . Ein Lanbtagsabgeordneter deS
Zentrums in Faulenbach zeigte seine . Bildung " unseren Flug .
blattveÄbveitern gegenüber , indem er daS Blatt vor dem Ver¬
breiter zerriß und bemerkte : . DaS gibt etwas , wenn man di«
Sch . . . hat I " Trotzdem erhielten wir in dieser Gemeinde oh«
Versammlung v Stimmen .

Zentr .
1907

Ab . Soz. Zttttr .
im

Lib. Eq .
Bezirk Ackern 3283 SIS 588 8283 618 646
Bezirk Bühl
Bezirk Baden

5101 625 221 4896 664 460
2270 1480 1217 3126 1646 1423

Bezirk Rastatt 4652 1176 2281 4612 1306 2699
16988 3723 4377 16217 4022 6217

Die amtliche Ermittlung deS Ergebnisses der ReichStagS»
wahl im 8. Wahlkreis ergab , daß von 80 964 Wahlberechtigten
26 428 ihr Wahlrecht auSgeübt haben . . Stimmen erhielten : Prä¬lat Dr . Lender (Zentr .) 16 866 , Apotheker Lutz (S »z.) 6217,
Lberfchulrat Rebmann (nall .) 4200, zersplittett waren 25
Stimmen . Prälat Dr . Lender ist demnach mit mit 8468
Stimmen Mehrheit zum Abgeordneten des 8. badischen Reichs»
tagSwahlkveiseSgewählt .

Einzelresultatr .
Bezirk Schern .

'
1907 1912

Ztr . Lib. Soz . Ztr . Lib . Soz.

Achern . . 328 281 242 229 249 222
Faulenbach . 198 2 10 210 2 »
Furschenbach . 4L — 7 45 4 2
GamSburft . 202 35 1 224 86 8
Grohw . ier . . . . . . . 97 18 8 86 28 10
Kappelrodeck . 227 88 114 221 62 117
Mosbach . . 164 11 7 184 10 8
Oberachern . 216 75 80 266 60 68
Obersasbach . 143 4 7 161 1 6
Otteichöfen . 220 60 17 202 42 20
Reuchen . . . 283 78 49 181 160 68
OenÄach . 190 23 4 188 19 —
SaSbach . 267 6 2 268 6 18
SaSbachried . 61 S 6 62 2 6
SaSbachwalden . 266 9 8 226 8 25
Seebach . 111 10 81 107 14 61
WagShurst . . . . . . 183 6 — 199 6 2Waldulm . 126 8 29 113 6 25

3268 061 616 3283 688 648
Zein letzter Olunscb.

Am Abend vor der Hauptwahl zum Reichstag hatte ich in
einer Versammlung in 88. in Württemberg zu referieren . Aufder Bahnstation F . erwarteten mich zwei Genossen , die mich
sicher M dem ein kleine» «Stündchen von der Bahnstation ge»
legenen Versammlungsort geleiten sollten. DaS war auch not-
wendig, denn draußen auf der Landstraße war eS fast so finsterwie am ersten SchäpfungStage . Der Sturm jagte kalte Regen¬
schauer über da» nachtdnnlle Land hin.

Tapfer stapfte wir drei durch den Schmutz der aufgeweich»te» Straße , durch Wasserlachen und über frischen Steinschotter
hinweg, mein alter greiser Begleiter im Sturmschritt voran ,der jüngere Genosse mit dem Rucksack auf dem Rücken mir zurSeite . Der Jüngere kam von seiner Arbeitsstelle «in der benach-
barten Industriestadt .

Die Höhe war erklommen , nun ging «S schnell abwärts .Bald waren die ersten Häuser deS Dorfes erreicht. Tmvch die
Fenster schimmerte da» Licht und erhellte «in wenig die dunklen
Gaffe«.

Bor einem Häuschen blieb mein jüngerer Begleiter stehen:
^Hier wohnt morn Bruder . Ich lege meinen Rucksack hier ab ;
gleich komme ich nachl" Mein Alter und ich stürmten weiter ,denn die Zeit zum Versammlungsbeginn war längst gekommen.

DaS Versammlungslokal war überfüllt , dichter Tabaks,
qvab » hüllte die Versammelten ein , in der biaugrauen Wolke
summte e» wie in einem Bienenkorb. Mit unserm Eintvitt
verstummten die Gespräche, ein paar Bekannte grüßen . Schnell
den nassen Mantel herunter , ein Klingelzeichen, der Wirt füllt
eilends noch ein paar leere Krüge frisch auf , mein alter Be.
gleiter spricht sin paar einleitende Worte — — .der Referent
hat daS Wort ! " — —

DaS Referat war beendet, ein Fragesteller zufrieden ge¬
stellt. das Schlußwort gesprochen . Rasch wieder den Mantel
vom Haken, ein Abschiedsgruß und dann lo». Der letzte Zug
muß noch erreicht werden und die Eisenbahn wartet nicht!

Der iunae Genosse führt « mich durch die dunklen Dorf -

gassen zurück . Schweigend legen wir den ersten Teil des Wegeshinter uns . Bor dem Häuschen bleibt er wieder stehen : „MeinBruder ist heute Abend gestorben, kurz vor unserer Ankunft.Ich gehe mit , muß den Geschwistern telegraphieren .
"

Der Regen hatte nachgelassen, schwacher Mondenschimmerließ den Weg einigermaßen erkennen, ein rötlicher Lichtstreifam Horizont verriet die Nähe der Industriestadt . Entwich brachmein Begleiter das schwere Schweigen. Er erzählte , wie seinBruder als junger starker Mensch , froh und lebenslustig, zumMilitär eingerückt und wie er wieder heimgekommen ist, ein
abgeschundener, todkranker Mann . Zähe hat er stch gegen di«
tückische KranHeit gewehrt , vergebens.

„®em letzter heißer Wunsch war , nur noch so lang« zuleben, bis di« Wahl entschieden ist ; die große FreudeS eines
Sieges unserer Sache hätte er gar zu gern noch mit in» Grab
genommen . Run ist er wenige Stunden vorher geswrben . . ."Er ruht bereits in kühler Erde , der arme Dulder . Amandern Tag hat da» Proletariat Deutschland» seine Schlachtgeschlagen und den stolzesten Sieg errungen . Jubelnde Freudeerfüllt jede Brust . . .

Draußen aus dem stillen Dorffriedhof schläft ein armer
Proletarier , der sich so gerne mit uns gefreut hätte , der aberam Vorabeick des Sieges sterben mußte , im Herzen noch einen
letzten heißen Wunsch. . . .

Cbeater und Itlutik.
Spielplan des HoftheaterS Karlsruhe .

SamSkay , 27. Januar . A. 34 . Festvorstellung zur Feier des
Geburtstages beS deutschen Kaisers in festlich beleuchtetemHause : „Fidelis " , Oper in 2 Akten von Beethoven. Anfang7 Uhr. Ende %10 Uhr.

Sonntag , 98 . Januar . C . 36 . „Undine", romantische Zauber ,
oper in 4 Akten von Lortzing. Anfang 6 Uhr , Ende 2 Uhr.Montag , 28 . Januar . A. 36 . „Grvßstadtluft ", Schwank in4 Akten von Blumenichal und Kadelburg . Anfang y»8 Uhr,Ende 10 Uhr.

Dienstag , 30 . Januar . B . 36 . „Carme«", große Oper in vierAkten von Btzet . Anfang 7 llr . Ende %1 Uhr .Donnerstag . 1. Februar . C. 88 . „Die Aauberftjte ". Oper in2 Akten von Mozart . Anfang 7 llbr . Ende 10 Uhr.Freitag . 2. Februar . 8 . 36 . „Penthesilea ", Trauerspiel in3 Akten von Cleist, neue Einrichtung des Karlsruher Hof-theaters . Penthesilea : Trla Hummel vom Hoftheater inMannheim als Gast . Anfang N8 Uhr. Ende nach % 10 Uhr.Sonntag . 4 . Februar . A. 36. „Tannhiiusrr und der Sänger ,krieg anf Wartburg " in 8 Akten von Wagner . Archana6 Uhr, Ende gegen 10 Uhr.
Montag , 6 . Februar . G 38. „Der Barbier von Sevilla ", kom.Oper in 2 Akten von Roffini . Anfang %8 Uhr, Ende% 10 Uhr. ,*

In Baden-Baden :
Mittwoch, 31 . Januar . 18. Abonn--Vorst. Zum ersterrmale :„Gudrun ", Trauerspiel in 6 ANen von Ernst Hardt . An-sang %7 Uhr. Ende %10 Uhr.

Eled der Brückenbauer.Bon Josef Luitpold im Wiener ..Lichtstvahlen -Kakeqher '
— 1012 —

Sie nennen uns nur Träger ,Rur Mörtter mit dem stumpfen Blick -
Wir find die Brückenschläger
Dom Elend zum Glück.
Wir hämmern kühn am Werke.
Hell singt'S auS unsrem Hau 'n.
Wir wollen di« breite Brücke
Grad in den Morgen bau 'n.
Bald spannt sich schlank der Bogen,Dann drauf mit Weib und Kind !
Und drunten verrauschen die Wogen,Die unS im Wege sind .
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rette 2. Samstug , Leu 2/ . ^zünuur I9i2 .
V c z i r £ R astat t. Bezirk Bühl .

1907 1912 1907 ISIS

3t - 2i6 . Soz . 3tl - ifiö. i Soz . Ztr . Lib. • Soz. Ztr. Lib. Soz .

Rastatt
l . Wahlbezirk . . . . 92 134 162 91 167 143 Bühl . 386 182 52 369 197 53
2 121 108 79 125 122 94 Altschweier . 202 14 14 200 8 0
3- . 76 136 62 SO 132 61 Balzhofen . . . . . . . 90 — — 90 2
4. 187 131 165 180 143 217 Bühlertal . 590 78 88 588 119 103
5. „ . . . . lt )ü 119 59 15*1 145 73 Eisental . 218 9 50 223 8 23

An a . Rhein . 164 2 20 182 5 45 Eresfern . 161 4 2 129 8 —

Bietigheim . 387 23 142 406 130 21 Hatzenweier . 32 — — 29 8 1
Bischweier . 99 8 39 95 . 2 Hildmannsfeld . 34 2 — 34 2 1
Durmersheim . 319 33 244 249 57 271 Kappelwindeck . 409 8 374 9 25
Elchesbeim . 64 10 66 77 62 Lauf . 354 7 24 377 10 37
Gaggenau . 375 88 251 180 166 311 Leiberstung . 92 — 1 92 4 —
Hügelsheim . 200 1 !) 211 6 5 Moos . 117 i _ 115 1 1
Iffezheim . 381 5 14 375 2 15 Neusatz . 246 3 2 212 6 33
Illingen . 44 6 62 75 3 43 Neuweier . 216 21 6 262 3 4
Mppenheim . 265 33 148 246 32 170 Oberbrnch . 75 3 _ 64 12 1
'Muggensturm . 189 30 203 177 45 236 Oberwasser . 61 17 — 61 7 —
Niederbühl . 151 - 20 65 168 ii 08 Oberweier . . . . . 42 4 1 45 1 —
£ berndorf . 5 !» 7 17 82 14 17 Lttersweier . . . . 358 24 6 328 16 5
Oberweier . 133 3 4 122 4 18 Schwarzach . . . . 188 20 2 179 24 9
Oetigheim . SIS 16 86 320 15 84 Steinbach . 280 53 27 289 58 24
Ottersdorf . 203 9 37 136 29 68 Stollhofen . 216 — 2 166 ii 18
Plittersdorf . 114 92 05 158 64 88 Ulm . 136 — 1 83 — 19
Rauental . 78 1 26 70 3 45 Unzhurit . 106 7 1 97 7 2
Rotenfels . 151 54 125 162 49 161 Varnhalt . . 76 52 43 96 21 56
- öllingen . 113 8 4 139 1 2 Vimbuch . 104 1 4 88 1 13
Steinmauern . 108 63 59 77 56 83 Waldmait . . . . . . . 49 2 — 43 4 1
Waldprechtsweier . . . . 90 1 37 69 2 49 Weitenung . 154 7 2 158 4 5
Wiutersdorf . 148 33 12 170 11 26 Zell . - . . . . 51 1 — 59 — —
Würmersheim . 63 1 10 70 1 24 Herrenwies mit HnndSbach 58 17 — 43 10 11

4652 1176 2281 4612 | 1305 2699 5081 529 336 4893 561 450

/
KommunalpolitiK.

Seile 2.

Lahr , 25 . Jan . Dem Bürgerausschutz ging eine Vorlage
des Stadtrats zu auf Bewilligung eines Kredits von 8000 Mt .
für ein Preisausschreiben zur Erlangung von Entwürfen für
den Bau einer Stadthalle .

Pforzheim , 25 . Jan . Die Stadt Pforzheim beabsichtigt die
Aufnahme einer 4progent. Anleihe in Höhe von 10 Millionen
Mark zur Erweiterung des Gas - , Elektrizitäts - und Wasser¬
werkes, zum Schlachthausnsubau u . a.

«enorrenredambemgong.
Bon der landwirtschaftlichen Berufsgenoffenschaft. Int

Laufe des Jahres 1911 gelangten beim Genoffenschaftsvorstand
der badischen landwirtschaftlichen Berufsgenoffenschaft 7296
Unfälle zur Anzeige, wovon 6602 auf die Landwirtschaft und
die mitverficherten Nebenbetriebe und 694 auf die Forstwirt¬
schaft entfallen . Erstmals entschädigt wurden 3903 Fälle ; hier¬
unter sind 149 Fälle mit tödlichem Ausgang . An Jahresrenten
wurden für !die neu entschädigten Fälle 308 660 Mk. angewiesen
und zwar an 3776 Verletzte 292 377 M, an 83 Witwen 8890 Ji
und an 88 Kinder 7393 M. Für die tödlich verlaufenen Un¬
fälle wurden weiter 7470 M Sterbegelder gezahlt. Im ge¬
samten waren zu Anfang des Jahres 24 426 Personen im Ren¬
tengenuß , davon schieden im Laufe des durch Einstellung der
Rente 2349 und durch Tod 767 aus . Unter Berücksichtigung
des obigen Zuganges bezogen hiernach auf 1 . Januar 28 257
Personen Menten tm gesamten Jahresbetrage von rund
2 028 480 M gegenüber dem Jahresanfang 52 850 M weniger.
Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Jahres Entschä¬
digungen aügelehnt wurden , betrug 1341 ; in 3276 Fällen
mutzten Aenderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden.

Weisse Woche Aussteuer -Woche Weisse Woche Aussteuer -Woche Weisse Woche Aussteuer -Woche Weisse Woche Aussteuer -Woche Weisse Woche

vom 29 . Januar bis 5. Februar .

Ein grosser Posten

130 cm weisseDamaste
mit prächtigen Seidenglanz , darunter
feinste reine Macco - Qualitäten in nur

neuer Musterung
per Meter JC —.68 —.95 1 .15

„ „ „ 1 .35 1 .65 1 .95
in bordeau (echtfailbig )

per Meter JI 1 .20 1 .65 1 .80 1 .95

Ein grosser Posten

Pelz-Croise und Pique
schön gerauhte , weiche vollgebleichte

Garantie -Qualitäten
per Meter vH — .30 — .38 — .50

» » „ — 60 — .65 — .70
•n » n .73 .78 .85

Preislagen JC —.60 bis — .85 sind ga¬
rantiert Ettlinger Fabrikat und
biete ich damit dem kaufenden Publi¬
kum aussergewöhnliche Vorteile .

Ein grosser Posten

Weisse Wäsche
modernste neueste Ausführung .

Damenhemden
Damenhosen
Dameniaeken
Untertaillen
Stickerei -Röcke
Kissenbezüge
Beachten Sie meine Spezial-Wäsche -
Fenster und Sie werden staunen über

hervorragende Preiswürdigkeit .

JC —.95 bis 3 .95
JC . —.95 bis 3 .25
JC 1 .— bis 2 .85
Ji —.80 bis 1 .75
JC 2 .75 bis 5 .50
JC —.85 bis 2 .50

Ein Riesen -Posten
Weisse Men- und Wäsele-Toeite

Cretonne , Renforcti, Madapolam, Macco
80/r

' -

per Meter JI
80/84 cm breit
Ji —. 16 —.36 — .45
„ - .53 —.58 —.65
„ - .68 —.72 — .80

Die Preislage 45 bis 65 Pfg. ist ganz
besonders zu empfehlen , und wird jede
Hausfrau über Qualität entzückt sein.

160 cm Bett-Cretonne la .
per Meter vH —.95 1 .15 1 .35

Ein grosser Posten

Handtuch -Stoffe
farbig , weiss , weiss mit Rand

per Meter M — .09 — 16 —.20 — .25

p. Mtr. —.28 - .33 —.38 — .48 — .52

. „ —.58 —.65 — .75 - .80 - .95

Erstklassige Fabrikate .

Ein grosser Posten

Settücher
weiss und farbig

nur volle Grössen , Garantie für echte
Farben

per Stück
M 1 .40 1 .80 1 .95 2 .25
„ 240 2 .60 2 .85 2 .95

Seitlich weiss am Stück
Ia . Qualitäten.

Grosse Posten in
Tischtücher nnd Servietten , Tisch¬
decken , farbig , Tischzeug am Stück,
farbig , Bett -Vorlagen , Läufer -Stoffen ,

Bett -Waffeldecken , Trikotagon ,
farbige Wäsche .

jliesett'Answatil in
Bett -Cattune , echtfarbig

per Mtr. von M Pf . an.
Bett -Kölsch , echtf. p. Mtr. v. 38 Pf. an.
ISO cm Shürzenstoffe , echtfarbig

per Mtr. von 65 Pf . an.
Kleiderzeagle , echtfarbig ,

per Mtr. von 43 Pf . an.
Bettjaekenflanelle , echtfarbig

per Mtr. von 36 Pf . an.
HemdenffaneUe , echtfarbig

per Mtr. von 82 Pf. an.

Bett- Barchente
Nur Garantie - Ware .

Ein Riesen -Poston

Halb-Leinen
nur erprobte Qualitäten

Rasenbleiche
80/84 cm breit

per Meter Ji —.45 —.75 —.90 —.95
150 und 160 cm breit

per Meter JI —.95 1 .20 1 .40 1 .50
„ 1 .60 1 .75 1 .85 1 .90

Preise in Bezug auf hervorrasende
schöne Qualitäten konkurrenzlos .

’

Ein grosser Posten
Gardinen am Stück

in weiss , crime , ivoir
ca . 60—80 cm breit

per Meter Jt —.22 —.28 — .35 — .45
•„ „ - .53 - .58 .65 - .75”
„ „ - .80 - .85 - .90 - 95

ca . 100—150 cm breit
per Meter JC — .45 — .65 — 75 — .85

„ „ „ - 90 1 - 1 .25 1 .50
"

, „ 1 75 185 1 .95
Nur neue moderne Zeichnungen.

Ein Riesenposten

Wollene Scblafdechen
per Stück JC 4 .95 5 .25 5 .75 6 .25

„ „ 6 .90 7 .50 8 .50 9 .50
„ „ „10 .50 12 .- 1350 16 —

Echte Kameelhaar-Decken
enorm billig.

B’woll -Jaquard-Decken
per Stück JI 2 .60 bis 4 .75 .

Enorme Posten in

allemest. Kleiderstoffen
in schwarz , weiss und farbig .

Nur neueste Gewebe .
Riesen -Auswahl

per Meter 80 Pfg . bis 6 . 50

Durchweg erstklassige Fabrikate
Eine Gelegenheit allerersten Ranges

preiswürdige allerneueste Stoffe
für

Konfirmanden- und
Kommunikanten - Kleider
in jeder Preislage vorteilhaft •zu

• rwerben .

Crosse Posten Herren- und Knaben-AnzugsfoffeKonfirmanden Anzugsfoffe "
Nur aparte Qualitäten . Enorme Auswahl , sehr preiswürdig .

Abteilung Herren - und Knaben -Konfektion Preise teilweise bedeutend ermässigt .
Auf alle hier anfgeführten Preise sowie auf alle andern Artikel meines enorm grossen Lagers noch

Doppelte Marken oder 10 °
|o Bar -Rabatt .

ertenstein
,

Karlsruhe
Ecke Erbprinzen- und Herrensfr. 25 inh . Fr. Kuch . Ecke Erbprinzen - u. Herrensfr, 25
:: Nachen Sie in Ihrem eigenen Interesse von dieser hervorragenden Einkaufsgelegenheif grossen Cebrauch . » «

- Besichtigen Sie meine 10 Schaufenster. =-■- . - . i ..=

Wt,iw injpphg Aussteuer -Woche Weisse Woche Aussfeuer -Woche Weisse Woche Aussteuer -Woche Weisse Woche Aussteuer -Woche Weiasc Woche
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Nashen - Sfoffe
.

Samstag , den 27 . Januar 1912.
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Grosse Auswahl sämtlicher Stoffe für Trachten -,
Fantasie - und National -Kostüme
Maskenbilder, deren Durchsicht neue Ideen bieten

Masken-Sammete , Tarlatan , Goldstoffe , Atlasse , Mull u. Kattun,
Rupfen , Calmuc, Biber sowie bedruckte Stoffe , Satins und Musselin

Spezialhaus für Stoffe jl Leipheimer & MendeMl » >

EksMklki« f ntodni)
Karlsruhe -Mühlburg .

Sonntag , ben 4 . Februar , nachm. 3 Uhr , findet im
Lernen Saal de» „ Kühlen Krug " unsere ordentliche

Generalversammlung
statt. Hierzu find alle Mitglieder freundlichst eingeladen. Tages¬
ordnung wird im Loknl bekannt gegeben. Anträge wolle man bis
, um 2. Februar schriftlich beim Vorstand einreichen .
8101 Der Vorstand .

Die

Mflk-SeW« der Schweizer Hilfs-
vereiil .Helvetia

'
veranstaltet SamStag , den 27 . Januar » abends 1/,9 Uhr
ton großen Saal der „ Voethehalle " , Goethestraße Nr. 4 ein

% Saal -AeS
verbunden mit Konzert und anschließend Tanz , wozu unsereMitglieder soioie Freunde und Gönner eingeladen find. 5146

Cenfral-Kino-Theaferl
26 Karl Friedrichstrtosse 26 .

Im Proyramm vom 27 . bis Inkl, 29 . Januar 1912
unter anderem :

ftitioti de rSnclos
oder :

Die hiebe d. Marquise
Sitten -Tragödie In 2 Akten .

I Eine wahre Begebenheit aus dem Leben unter der |Herrschaft Ludwig XIV., KOnig von Frankreich Die |
wunderbare Inszenierung dieses hervorragenden Kunst- j

[ films geschah unter der persönlichen Leitung des be- '
konnten französischen Regisseurs Herrn Defossez .

Durlad).

LicHtspieltHenter
Hauptstraße 59 . 5205

Schlager - Programm
vom 27 . bis 30 . Januar .

1. Durch bas Tal des Tormlna (Natur).
2. Frühling in San Remo (Natur).
3. Gebrandmarlrl ! ! ! (Drama).
4. Dupinlähtsich nichterrvifchen (Lachpille ).
s. Der Gürtel des Goldfucbers

(Drama ! Weltschlager!) .
6. Naukres Stiefel (Humoristisch).
7. Der Bruder des Häuptlings

(Drama aus Wildwest).

Haaptsusschankder
♦fcraami SchremppColosseum-Rcsiaurant

Sonntag r

Frühschoppen-Konzert.

VHImflenH». hiedrichstr.18.
uro

Tel . 159 .

Angelsport.
Für Karlsruher Rheinhafen,

Rordbecken , sind noch einige
Angelkarten auszugeben. 5166

Angartenstr . 97 , 1 . St . r .

Noquetrs-P !jjs- .Wim
sowie wenig gebr . Stoff -Divan
billig zu verkaufen. 2193
Rüppurrerstr . 23 , 3. Stock r . j

Ein gut erhaltener , großer
Bodentepptch » sowie ein 4 m
langer Zimmerläufer und eine
großePetroleum -Hängelampemit Glühlichtbrenner sind zu
verkaufen. Zu erfrag . Maien -
stratze la , Hth. 3. Stock links.

Luisenstr . 29 , 3. St ., ist ein
möbl .Zimmer billigzu verm.

HUIankestr . 18 , 4. St ., ist einOl gut mbbl . Zimmer sofortoder später billig zu vermieten.

Gut schmeckend ! Nur In neuen Gefässen !
br . cs . 10 Pfd. Emaille-Eimer . . . H. 2.20

10 . Emaille -Kochtopf . . . 2.40Emaille-RingtopfEmaille -Kaffeekanne.Emaille-Essenträger .Emaille - Eimer
Emaille-Wanne
Emaille-Wanne .Emaille-Küchen»ckllssel , 7.45Emaille-Schmortopf . . 4.00

2 50
2.50
2.50
5.50
6.45

. 11.50

. 84 . Emaille-Schmortopf , . 7.50
Wirklich feiner Kunsthonig

Emaille-Eimer . . M. 2.50Emaille-Kochtopf . „ 2.70Emaille-Einetopf . , 2.P«Emaille-Kaffeekanne . s .e>‘
Emaille-Eimer . . . 7.P0netto 50 , Holzkübel . . . , „ 12.25

Versand ab Magdeburg unfrankiert
gegen Nachnahme. Gefäsee frei.

br . cs . 10 Pfd
10
10
10

m

Erstklassige , sehr gut eingeführte
Gesellschaft sucht energischen

Ijaupt-Uerircter
mit Inkasso n . außerordentlich
hohen Provisionen . Geeign.
Bewerber, di « für entsprechenden
Neuzugang sorgen, wollen Off.unter A. 355 an Haasenstein
und Vogler A . G . Karls¬
ruhe senden . 5145

zu verk.

gut erhalt .
t zerlegbar .

Luisenftr . 36 , 2 . St .
HHU ugartenstr . 15 , 2 . St . r.,
^ ist ein möbl . Zimmer an
soliden Arbeiter sof. zu vermieten

Für eine Stadt im Elsaß wird .
zum Frühjahr ein junger tüchtiger ■

Dachdecker,
welcher in Schiefer« und Ziegel¬
arbeit gut bewandert ist, gesucht»

Etwas Kenntnis von Bau¬
klempnerei wäre erwünscht . Bet

urer Führung ist demselben
ständige Arbeit gesichert.

Offerten mit Angabe der Lohn¬
onsprüche unter Nr. 5068 an die
Expedition des . Volksfreund' .

».Hennen
find billig

zu verk. Eisenbahnst . 35 , IV

Skfinrlacher Allee 26 , 5. Stock81 ' (Ecke Lachnerstraße), ist ein
möbl. Zimmer zu verm ( lOMkin .s

Beachtenswerte Offerte .

Bruch -Reis Pfund 14 Pfg. , s Pfund 65 Pfg : Rangoon-Tafel-Reis Pfund 16 Pfg,
8 Pfund 45 pfg. ; Baffein -TafelReis Pfund 22 Pfg . , 8 Pfund 55 Pfg. ; Java -Tafel -
Reis Pfund 36 Pfg. ' » Pfund 65 Pfg . ; Java -Tafel-Reis , extra, Pfund 36 Pfg, , 8 Pfund 75 Pfg,;
HOrtltoktHkUgrikd , sogen, ftuuzöfischer Bries , Pfund 22 Pfg, , 3 Pfund 60 Pfg, ; -ß ^ci ^CUßVtCÖ

1 Pfund 18 Pfg . empfiehlt
5123

Tele-hm m . Telexhm 392.
Marieuliraße 58; «Sotlfiditttflt 23 ; ISfiringekstkaß« 21 ; SchShenfiraßer? ; KSruerfiraße 9 ; Durlach -rllratz- 56 ; Mergeuftrato 17 ;Iürgerfirahe 6 ; Kerwigsiraße 1» ; Dnrlach -r Me « 32 ; Rintheim : Kaupistraße 78 ; Aue : KL« Kdl-r- und Maldhorulirahe.
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Seltr Samstag , Den 2 1. Januar 1912 ,
Seite

Aus dem Laude.
Turlach

Der bezirksärztliche Bericht über KrankheitS- und Strrb -

lichikeitSverhKltnisie im Amtsbezirk ist diesmal ganz besonders
bermerienswert wegen der außerordentlich niederen Sterblich .

keitSziffer für das 4 . Quartal 1911 . ES starben in diesem
Quartal im ganzen Amtsbezirk 146 Personen (gegen 185 im

4 . Cuattal 1910) gleich 12,46 vom Tausend. Der Bericht be¬

merkt zu dieser erfreulichen Tatsache : .Da die Sterblichkeit in

der letzten Zeit überhaupt zurückgegangen ist , so ist dies , neben

der Sorge für bessere sanitäre Verhältnisse , wahrscheinlich zum

großen Teil auf die soziale Fürsorge zurückzuführen, indem

8- B . durch die KrankenMssen ärztliche Hilfe allgemein zugäng¬
lich ist und durch Invalidenrente eS ermöglicht wird ,

bester als früher für die notwendigsten Lebensbedürfnisse zu

sorgen.' — Ob Wohl der Herr Bezirksarzt bezüglich der letzte¬
ren Bemerkung auch die ständig steigenden Lebensmittel - usw.-

Vreise in Rechnung gestellt hat ? Zweifellos hat die bestehende

Krankenversicherung einen sehr vorteilhaften Einfluß auf di«

Gesundheitsverhältnisse der Bevölkerung, obgleich diese Ver¬

sicherung für den größeren Teil der Landorte in ihrer primi¬

tivsten Form , als Gem-eindekrankenversicherung, besteht̂ . CB

aber der Invalidenversicherung ein nennenswertes Verdienst in

dieser Hinsicht zukommt, wagen wir stark zu bezweifeln, schön

im Hinblick auf die geringe Zahl der Rentner . Sind doch bei¬

spielsweise im Jahre 1910 im ganzen Amtsbezirk mit seinen

über 50 000 Einwohnern nur 88 neue Renten zugebilligt wor¬

den, 65 Invaliden - , 8 Kranken- und 10 Altersrenten . Und wie

bescheiden sind diese Renten . Der Durchschnittsbetrag einer

Invalidenrente betrug im Amtsbezirk 1910 197,77 Mk ., einer

Krankenrente 197,63 Mk. und einer Altersrente 201,12 Mk

Wir sind der festen Ueberzeugung, wenn ;b«t Schreiber der oben

zitierten Ausfiihrungen nur ein Jahr lang als Invalide mir

einer solchen Rente auszukommen hätte , er wäre von seinem

Optimismus gründlich geheilt.

Brnckisal .
— Die Bibliothek beS Gewerkschaftskartells ist wieder er-

öffnet. Heute Samstag Abend von 8—9 Uhr findet die erste

Bücherabgabe in der „Pfalz " statt . Verschiedene neue Werke

wurden angeschafft, so daß jedermann etwas passender finden

dürfte , da jeder Geschmacksrichtung Rechnung getragen wurde.

Wir machen die Mitglieder der Gewerffchäften, sowie der Par¬

tei darauf aufmerksam , daß die Mitgliedsbücher bei Empfang ,

nähme der Bücher vorgezeigt werden müssen. Auch möchten

wir den Benützern der Bibliothek dringend ans Herz legen, die

Bücher anständig zurückzugeben, da die Anschaffung derselben

oft große Kosten verursacht. Bibliothekstunde ist jeden Samstag

von 8—9 Uhr.
— Nach der Wahl . Der Kreis ist verloren , nacktem er so¬

lange durch Ientrumshklfe vom Gen . A. G e ck vertreten war .

Aber in Ehren sind wir unterlegen und haben uns kein« poli¬

tische Charakterlosigkeit zu schulden kommen lassen. Was wir

immer vor aller OeffentliWeit versprachen, daS haben wir

gehalten . Die Stimmenzahl der Stadt Bruchsal hat nicht

unseren Erwartungen enffprochen, aber Bruchsal-Land hat sich

sehr gut gehalten . Es kann hier bei unablässiger Arbeit noch

sehr viel geholt werden . Die Parteiorganisationen haben -dort

gute Forffchritte gemacht, obgleich ,es ein schwer zu bearbeiten¬

des Feld ist. Vor dem Stichwahltage schon wurde dem Wahl¬

komitee unterbreitet , daS Zentrum halte am Abend Vertrauens¬

männersitzung ab und da werde beschlossen, daß kein ZentrumS -

mann vor 4 Uhr zur Wahl gehen dürfe , dort erst werde ent -

schieden, ob für Geck oder Haas . Auf die Wackcrsche Parole

„Stimmenthaltung
" aufmerksam gemacht, hieß es, ja wir tun

es nicht gerne, wir können ja nichts dazu ; aber man zwingt

uns dazu. Am Stichwahltage selbst lieh man es an Annähe¬

rungen nicht fehlen, nicht offiziell, aber so unter der Hand :

Man solle , so hieß es, doch das Oberland verständigen , es sollten

unsere Genossen nur von der Wahl wegbleiben und Geck werde,

wie immer , vom Zentrum glatt gewählt. Ein anderer brachte

auS dem ZentrumÄ -ag-er die Meldung , man soll« den „BolkS-

freunb " vom Zentrumsbeschluß verständigen , man könne sich ja

darnach einrichten . Zwischen Hangen unb Bangen war die

Zentrums leitung bis 2 Uhr . ob sie di« bereits gedruckten Pla -

kate zum Versand bringen soll oder ob sie noch solche für Geck

drucken lassen soll. Bis 2 Uhr wurde im Oberland stark von

den Arbeitern gewählt und die Sache war entschieden. Im

Gasthaus zum „ Wolf" war -das Zentrum beisammen , cs hatte

seinen Heerbann schon aufgeboten . Es wurde die Parole , nach

der Bruchsaler Zeitung , von dem Rechtsanwalt Dr . Dntten -

hofer ansgegebrn mit den Worten : Nicht ans Liebe zur Partei

und auch nicht aus Liebe zum Kandidaten Dr . Haas , sondern

aus Rache gegen die Sozialdemokratie . Ist das nicht ein höchst

verwerfliches Tun und Treiben auch in der Politik , ist das

politische Ehre , wenn man in der rechten Tasche -die Parole für

«Haas, in der linken jene für Geck hat , wenn man in einer

Minute zwei Stimmungen erzeugen kann und die Wähler dann

losgelassen werden, um nur „Rache" zu üben , die den andern

vor einer Minute -hätte treffen können.
Utib jetzt kommen „Arbeiterstimmen

" aus dem Wahl¬

kreis in den ZentrumsMittern , -daß die Arbeiter ganz besonders

den Moment ausyenutzt haben und es eine Freude für sie ge¬

wesen sei , die Sozialdemokratie zu werfen . Jetzt schreibt man

so ; -was hätten sie aber geschrieben , wenn die Parole für Geck

geheißen hätte ? ! Diese Artikel , verglichen mit der Wahl-

Parole , können einem nur ein Lächeln des Mitleids ablocken.

„Sie spotten ihrer selbst und wissen nicht wie." Nun , die

Schlacht fft erledigt , wir sind mit Ehren unterlegen , wir werden

um so besser arbeiten und so mancher hat uns am Wahltage

versprochen , mehr wie bisher seinen Mann in der Partei zu

stellen . Mancher neue hat sich gemeldet. Wir nehmen den

.Kampf neugesdärkt wieder auf .

Ettlingen .
I. Der „Bad . Landsmann " macht ganz gewaltig in Auf-

crglmg, weil wir ihm unverblümt die Wahrheit sagten und er

iierfcwgt in seiner rüden figuunt mb «ns Beweis , daß er von

nner fazialdemokrattichr , kranzchrschen Reprchlik

sprach n»d d«rß der RovaÄ»»» des ^Äomdsmann" im Wahl¬

kampf persönlich »»nnftimMc sich d-a-chn». Sein Wunsch soll

erfsilkk werden :
6 «, ro . Januar schrieb der „Bad . Landsmann " in seinem

LeMmÄkrt:
^ r« h im Ink 1911 meldeten die „Köln. Bolkszeitung "

« ch Me ^ Mmmet̂ iSherische ^ KirchenHeitung
' übereinstim-

mend : Ein - in Frankreich prangender Maueranschlag

stellte in Riesenlettern die bedeutungsvolle Frage :

WnS hat die sozialdemokratische Republik
den Arbeitern versprochen?

! ! Alles ! !"

Wenn nicht alles täuscht, will die „Landsmann "°Redaktion

kneifen und -die Sache so darstellen, als hätte nicht sie , sondern

die „Köln. Volkszeitung" fraglichen Satz aufgestellt und diese

wieder nur referierend . Wir bezweifeln nicht , daß diese „Logik
"

bei einem gewissen Teil der „Landsnrann "-Freunde als durch¬

schlagend erkannt wird , allein für den einigermaßen objektiven

Leser wird es oh-n-r weiteres klar , daß oben zitierter Satz in

dem betreffenden Leitartikel des „Landsmann " nur den Zweck

haben konnte, die Mitzstände in der französffchen Republik den

Sozialdemokraten zuzuschreiben, andernfalls wäre ja die ganze

Arbeit sinnlos . Also nur ehrlich, wennS auch schwer fällt .

Wenn es Herr T h y r o n mit seinem persönlichen Anstand

vereinbaren kann , in öffentlichen Versammlungen , wie in

Druchhausen, von dem verdienten und auch von allen anständi¬

gen Gegnern geachteten Parlamentarier E . Eichhorn nur

noch per „Eichhörnchen
" zu reden , dann fft der politische

„A n st a n d" des von ihm geleiteten „Landsmann " allerdimgs

erklärlich.
Genügt dem verehr !. „Landsmann " diese Beweisführung

nicht, dann - wird er allerdings , wie er leise androhte , seine

ramponierte Ehre vom Kadi flicken lassen müssen .

Offenburg.
— Die Reichstagswahl brachte der Partei am Orte ein

Mehr von 86 Stimmen . 1907 erhielten wir 619 , 1912 dagegen

708 Stimmen . Das Zentrum nahm um ca. 50 Stinnnen ab.

während die Liberalen etwa soviel gewannen . Wenn wir

unsere Stimmenzahl mit der Zahl der Mitglieder im sozial-

demokratischem Verein vergleichen, so finden wir , daß eS noch

sehr viele sind, die der politischen Organffation fevnstehen.

Der verflossene Wahlkampf sollte den Genossen zur Genüge ge.

zeigt haben , daß eS auch endlich ihre Pflicht ist, in Reih und

G-liÄ» zu treten . Große Kämpfe und Fortschritte können -eben

nur von starken Organisationen geführt bezw. erfochten werden .

Auch hier haben wir noch mit einem starken Gegner den Kampf

zu fflhren , was sich bei den in den nächsten Tagen stattfin.

den -den Stad tv ero rdn etenwah len wieder zeigenwird .

Aufklärung durch Wort und Schrift ist mehr denn j« geboten,

wenn man sieht, wie noch Arbeiter mit den elendesten Löhnen

(Textilarbeiter ) . auSgepreßt wie eine Zitrone , mit den Ihren

ein Hungerleben führend , Zentrum wählen . Das grenzt schon

an Stumpffinn , eine Partei zu unterstützen, di« in den letzten

Jahren den Arbeitern die Lebensmittel verteuerte und die Ar.

beiter dazu noch mit Hohn überschüttete. Sagte doch der Viel-

schwätzor Erzberger : „ Wenn sie auch schimpfen , die Steuern

zahlen sie doch." Er hätte noch hinzufügen sollen : Und Zen-

trnm wählen sie in ihrer Dumm -Heit auch noch. Weiter meinte

er : Wenn ein Arbeiter 3,20 Mk. verdient , so kann er auch

90 Pf . für ein Pfund Fleisch bezahlen. Wie viele Arbeiter gibt

eS noch in hiesiger Stadt , die froh wären , 3,20 Mk . zu ver¬

dienen , um das vom schwarz-blauen Mock verteuerte Fleisch

zu kaufen . Und da gibt es noch Arbeiter , di« glauben , das

Zentrum vertrete ihre Interessen .

Genossen! Hier gilt es , noch viel AufklärungSaÄeit zu

verrichten, die zum großen Teil bewältigt werden kann, wenn

ihr der politischen Organisation beitvetet und den „Volks -

freund " abonniert . Auch die Abonnentenzahl des „Volks-

sveund
" muß gesteigert werden . Hinaus aus eurem Heim mit

den gegnerischen Blättern . Heute Samstag Wend findet im

hinteren Lokale „Mundinger " die erste Versammlung -des

sozialdemokratischen Vereins im neuen Jahre statt , wo such

Gelegenheit gegeben ist , demselben beizutreten . Gen . Ad. Geck

wird über „Was lehren uns die letzte« Reichstagswahlen" spre-

chen. Ferner wird zur Aufstellung der Kandidaten zur Stadt -

vererdnetenwahl Stellung genommen. Wir erwarten , daß

sämtliche Mitglieder und Kandidaten vollzählig zur Versamm¬

lung sich « inflnden . Die neuausgenommenen Mitglieder müssen

es sich zur Pflicht machen , die Vereinsversammlungen laufend

zu besuchen . W-aS auch für die Frauen gilt .

Kaiserstrasse 115 Ecke Adlerstrasse .

„
Weisse Woche

“

bietet in diesem Jahre

unerreichte Vorteile .
Ulir geben auf alle Artikel während der „Welssen Woche“

Doppelte Rab .-IHL oder 10 % Rabatt in bar

Abteilung

und Weisswaren
. gebl. B’woll-TQcher

Renforce, Madapolam und Cretonne
fein- , mittel- und grobfädig

per Meter 65 , SO, 38 , 34 , 29 -4

Spezialität : Hausmacher Leinen
in verschiedenen Breiten und Preislagen.

Staat ) , prämiiert mit goldener Medaille .

Gebleichte und Pipue
per Meter 88 , 75 , 70 , 65 , 55 , 45 d

Weiße u.farbigeBeffdamasfe
nur neue elegante Dessin

per Meter Ji 2 .Z0 1 .80 1.65 1 .15 88 -4

Tisch-Wäsche
Tischtücher und Tafeltücher in halb and rein Leinen

Servietten in allen Preislagen.
Extra billige Posten .

Abgepasste
Xandtfieher

einige 100 Stück und
Dutzende sehr billig .

Gläserfücher

Frottier-Wäsche
Handtücher

per Stück von 50 -j an
Badetücher per St.von

2 .20 bis 6 .30

Damen-Wäsche
Damen-Hemden zu M 4.80 4.— 3 .20 2 .80 1 .75

„ -Hosen . „ 3 .60 3.- 2 .40 1 .90 1 .70

„ -Jacken „ „ 3 .50 2 .60 1 .50

Abteilung

Herren- u. Knaben-Bekleidung
Auffallend billige Preise für Herren -,

Burschen-, Knaben-Anzüge, Palefofs u. Hosen

Mk. 22 .50 ,
17 .00 , 11 .75

Hosen
Mk. 9.00,6 .00 ,

4 .50 , 2 .80

Ulster
M . 28 .- ,24 .50
22 .- , 18 .50

ßorsehen-liizüge
Mk. 15 . - ,
9 .30 , 7 .50

Mk. 9 .50,6 .00 ,
4 .50 , 3 .50

Pelerinen
M . 14 . — , 10 .—,

8.50 , 7 .25

P^ Herren-Westen
weiss und farbig

5 .80 , 3 .50 , 2 .50 , 1 .90

Mk. 9 .50,6 .00 ,
4 .50 , 2 .95

Ein Posten
beibhöschen
zu 78 u . 95 -j

Paletot
M . 25 .- , 18 .50

14 .- , 10 .80

Kinder -Paletot
Grösse 1—6

8 .50 , 6 .80 , 5 .20 , 4 .80

KinderSweater
von 98 -j an

5202

Diverse
3 .202 .802 .00

1 .20

Eine Partie
Einsatz -Hemden

2 .45
2 .402 .001 .60

1 .10

Befiüeher
weiss und farbig in allen
Preislagen von 98 an

Eine Partie
Gestrickte Westen

4.50 3.25 2 .20



Deckten
Ctaaiselongnedecken16 00 12 °° 9 75

bedeutend unter Preis.

Jacquard -Sclilafdeckeii^ ;XarW 5 50 4 45 2 80
Bettücher weiB tmd farbir , Y»u. GrOSen . . . 2 8° 2 25 1 70
ReiSedeCkeil Tiger- und Kamelhaarartig . . 16 00 9 75 4 85
Plüsch-LambrequinsZLd̂ rPrei 3 75 2 45 l 95
Biedermeierleinen Ä MU:Wer

; l 70 l 65 l35
Tülldeckchen & sofasohE . : ; 48 ^ 35 ?
Tischlänfer I 95 l 45 95 *

j Beginn Montag .

Kinderbetten
Prima weiß lackiert mit Gold ab

gefaßt , außergewöhnlich billig
Preis Größe Preis

H75 65X100 14 °°
13 50

70X140 22 50
Beltstellen fürErwin

Preis Größe Preis
16 50

80X185 19 °°
19 50

90X190 21 75
22 50

90X190 29 75

Gardinen
Erbstüll-Halbstores «bLL ^ 12" 8°° 475 280
Erbstüll- Stores süSSSÄ 14 °° 9 75 6 50 3 75
Erbstüll-Garnituren SÄ ; 18°° 15°° 11°° 780

2 Flügel und 1 Lambrequin.

Gardinen-Muster l 75 1 25 95 * 48s
Portifcren -Reste 2 “ I25 95 s 75 ?
Bettvorlagen imit . Perser, Gr. ca . 50/100 . . . 1 1" 95 s
Boden-Teppiche . 34°° 28" 18" ip

Kleiderstoffe
1 Posten gemusterte elfenb. Ballstoffe,

doppelbreit . . . . . Meter 45 *
1 Posten reinwoll . Batiste, elf. doppelte .,

Meter 55 S
4 Serien reinwoll . elf. Kleiderstoffe , Cachemire ,

Serge, Crepe , Cheviot , Batist, 90 und 110 cm
breit , je nach Preislage

_ Serie I Serie II Serie III Serie IV
Meter 1 .20 1.65 2.10 2.45
Kckwarze Kleiderstoffe, Cheviot , Cachemire,

Serge , Batist u . Popeline , nur gute u . rein¬
wollene Qualitäten , 90 und 110 cm breit , je
nach Preislage

Serie I Serie H Serie III Serie IY
Meter 1 .25 1 .65 2. 10 2 .80
Farbige Kleiderstoffe, Gelegenheitskauf , enorm

billig !
1 Posten 130 cmfla reinwoll . Kammgarn-

Cheviots, Eis . Fabrikat, marine, Meter 2.35
1 Posten 110 cm reinw . Kostüm-Stoffe,

letzte Neuheit , Doublt face . . Meter 1 .85
1 Posten Wellbatiste , 105 cm breit , mo¬

derne Frühjahrsfarben . . Meter 1 .45, 1 .10

Moderne Binsenstreifen und Bordüren ,
aparte Farbenstellungen , Ia Popelin¬
fond . V . . . . Meter 145, 1 .25

1 großer Posten Wollmonssellne , Streifen
türk . Muster und Punkte . . . Meter 75 S

l Posten mod . gestr . Kleider - n . Blusen-
zeflr, Muster, Saison 1912 . . Meter 35 9p

Schwarze Seidenstoffe
für Binsen n . Kleider , enorm billig , in rein¬
seiden Taffet , Merveilleux , Messaline u . Taffet -

chifion , je nach Preislage
Serie I H HI IV V IV

Meter 90 9p 1,30 1 .75 2.10 2.45 2.85

110 cm reinseidene Chlffon -Taffetfe,
hervorragend weiche u . glanzreiche ,

£ 95
Qualität .

0 / auf samtliche farbig gemusterte Selden-
/ 0 Stoffe für Blusen und Kleider .

1 Posten farbige Klelder -Velvets ,
Meter 1 .75, 1.45

Cordsamt für Knabenanzüge , 70 cm breit ,
Meter 1 .75

Extra-Preise ln Strickwillen
16er, 4- n . 5fach, Pfd . Jt 2.40, Strang 50 H»
20er, 4- n . 5fach, Pfd . Jt 3.40 , Strang 70 A
24er, 5fach , Pfd . Jt 3.40, Strang 70 9p
Halifax, echt engl . Wolle , 4fach,

Pfd . Jt 4.15, Strang 85 *
Seidenwolle,4fach,Pfd . Jt 4.15 , Strang 85 S
Bockwolle, 8fach,Ia , Pfd . Jt 3.95, Strang 82 3p
Sportwolle, Marke „ Schaf“

Pfd . Jt 3 .80, Strang 80 *
Beilaufgarn , 5 Gr Knäuel . . Knäuel 5 *

Futterstoffe
Jackettfntter, 140 cm breit , mercerisiert,

Serge , Modefarben . . 2. 10 1 .35
Selden -Serge, Iat ^Seide , 120cm breit, Mtr. 2 .45
Gloria Seide, Ia Qualität, 120 cm breit,schwarz und farbig . . . . . . Meter 2 .45
Taillenköper, 80/83 cm breit , Meter 39 , 35 , 28 9p
Bollköper, milanaise, 80/80 cm br., Mtr. 42 , 36 9p
Rollköper, milanaise, 100 cm br ., Mtr. 60 , 45 SJt
Cambric, garant. rein Macco, 100 cm

breit . Meter 65 *
Jaconnet, 100 cm breit . . . Meter 35, 28 3p
Kleidersatin, großes Farbensort ., Meter 50 9?
Kleidersatinmit hohem Seidenglanz , Ori¬

ginal englisch . Meter 90 9?

Baumwollwaren
1 Posten karierte Windelflanelle Meter 32 9p
1 Posten Köperflanelle , 75 cm breit , Mtr . 50 9p
3 Serien Kleider-Yelonrs in hellen u . gedecktenDessins , enorm billig . Meter 58, 48 , 38 *
Türkisch gemusterte Kleider -Satins ,

guter elsäss . Druck . . . . Meter 85 , 75 9p
Bettsatin nur Ia waschecht . Druck und

Qualität , 80/82 cm breit . 58, 50 5?
130 cm breit . Meter 95, 85 9p

Gemusterte und einfarbige Karneval¬
flanelle . Meter 42 , 35 9p

Trikotagen
1 Posten Wintertrikotagen
aus div . Musterkollektionen , sortiert .

Jacken, Hemden , Beinkleider, hochwollige und
Iawollgemischte Qualität ., weit unter regul .Wert

Serie I 1 .25 Serie II 1 .80 Serie IU 2 .45
1 Posten Sommertrikotagen

Jacken, Hemden und Beinkleider, größtenteilsIa Ägyptisch Macco und poröse Qualitäten ,weit unter regulärem Wert
Serie I 85 9p Serie U 1 .65 Serie UI 2.45

1 Posten Trikothemden mit feinsten franz .
Piquö - oder eleganten Zefir-Einsätzen
soweit Vorrat , wesentlich unter regulärem
Verkaufspr . Ser . I 1 .95 Ser . U 2 .65 8 . IU 3.10

1 Posten Knaben - Sweaters
schwere Qual., Wolle platt ., uni mit ICR
Bordüre , 3 Größen , durchweg St .

*,0v*

Wollwaren
Auf Klnderhäubehen in Lammfell , Qf | 0|
Eisplüsch und Samt , alle Größen all |Q
Gestr . Spartaerviteara f. Damen u . Herren 55 3P
1 Posten gestrickte Herrenwesten , 3 Größ . 2.25
Geste :. Fangjacken , braun meliert Stück 1 .85

Konfektion
Ballkleider

aus Marquisettestoff , extra
Batist - Unterkleid , Spachtel
passe u . Volant mit Grellot -
Besatz . Auch in Backfisch¬
größen vorrätig , m . ea
hellblau , rosa ,
weiß . . . .

a %*

TOIIkleider
moderne Shawl - und Volant -
gamierung aus duftigem
Spitzenstoff . Auch in Back¬
fischgrößen vor -
rätig , hellblau ,
rosa , weiß , jetzt “ ”

TOIIkleider
extra Japon - Unterkleid ,
moderne Shawl -Gamierung
mit Fransen und «b RA
Sammet verziert , /
enorm billig . . “ * ' |

* A>. s- ^

Stickereikleider
mit eleganter Passe und
neuestem Aermelschnitt ,

- 19
75

16
75

Batistkleider
Oberteil und Volant ganz
ans Stickerei , neueste Ver¬

arbeitung , sehr chic
050

Posten Paletots

aus bräunlichen Stoffen mit
modernen großen 4 4 50
Matrosenkragen . JLK

Damen-Mme
Restbestände

noch in folgenden Serien
einfarbig u . solid gemustert

25
00

J 7
00

050

Mot-llnterröcke
mit hohem Moire - Q R
Volant in modern . €

Farben

Hoire-imternicire
mit Tresse Um Q R

garniert in allen 4
Farben ^

KP 5IM sYamImI miüfaln AM neueste Macharten in den MO - A M fl 1 1niHKieinn * ° zsjs!
8Lfls^ « sBammBrnanma amln ganz bedeutendfÜSlIiB SCfaanliCÜ unter Preis!

Haarstecker, Haarspangen, Nacken- und Vorschiebkämme
„ Serie I U HI IV
Haarspangen -

g
-

rö
- j 5> Kamme . Stück 6 , 10, 20, 30 #

Kammgarnituren div. Ausführungen 48 , 85, 1.15 Neuheit I Samtkaarband mit 3 Schl ießen 95 9p

Kurzwaren
Kragenstäbchen , Marke „ Carmen “

, 2 Dtz . 7 9p
SohwelBblätter in Trikot und Batist ,

Paar 35, 25, 15 und 9 9P
Kragenstäbchen mit auswechselbarer Nadel,alle Größen . Dtz . 10 9p
Druckknöpfe , Neu ! Axt. 2X3 = 7 Gros = 168

Stück . . . 110 9p
14 Stück 10 9p

Druckknöpfe , Marke „ Zukunft * . Dtz . 12 9p
Druckknöpfe , Marke „Rival * . . Dtz . 7 9p
Druckknöpfe , Marke „ 555* . . 2 Dtz . 7 9p
TaÜlenbänder , 3% Meter , Stück 8 9p, 10 Met«

Stück . 80 *
Taillenverschlüsse , Macke „Alice “

, Stück 7 9p
Taillenverschlüsse , Marke „Exquisit *

, wasch¬
bar mit Fischbeineinlage . . . Stück 12 3p

Taillenstäbe , Ia . Dtz . 15 9p
Pischboinstäbe , Nr . 16 18 20 22

9 9p \ 2 9p 14 * 15 5?

Wäschebänder
Halbleinenband , weiß , div . Br ., St . ä 4 Mtr. 6 9p
Lclnenband , Goldretord , weiß , div . Br ., Stück

4 Meter . 9 3p
Wäsoheblndeband , Frisolet , in allen Farben

Meter 7 9p
Jaconnetband , alle Farben , div . Br ., 10 Meter.

Stück 20 * , 1« 3p, 12 9p

Wäschebandschließen
Celluloid , Dtz . 52 9p, Metall , gold u . Silber, 45 9p
Ferlmntterknöpfe , preiswert , 3 Dtz . 95 9p,2 Dtz . 75 9p, 2 Dtz . 22 2 Dtz . 12 9p
Leinen -Wäscheknöpfe , Ia Qualität , echt engl.Leinenkette , div . Größen . . . Dtz . 5 9p
Damenstrnmpfhalter aus gutem Rüschengummi

Paar 95, 65, 55, 28 9PSchnhnestei Macco, 100 cm lang . Dtz . 35 9p
Elsengarn , Ia Qual ., 100 cm lang , Dtz . 25, 19 9p
Gnrdlnenband , weiß und creme , Meter 12 9p.
Gardiaenkordel , weiß und creme , 20Mtr ., St . 38 9p
Porzellan,naafen . Stück 4 9p.
Porzellanringe . . . Dtz . 20 9p, Stück 4 9p
Ärmelschoner . . . Paar 48 9p
Rocktaschen . Stück 38 9p
SammetstoB , div . Farben , mit Litze u . Paspel

Meter 3 9pBesenHtze , schwarz . . . Meter 8 u . 6 9p
Stahlstecknadeln in Blechdos . , 50 Gr . Dose 16 9p

100 Stück Brief 4 A
mit bunten Köpfen 100 Stück Brief 4 9P

Nähnadeln , Marke „Blitz “
. . . Brief 6 9p

Sicherheitsnadeln „Ich helfe Dir “ Brief 6 9p
Haarnadeln „Freya “ . Brief 7 9P
Haarnadeln „Immunidat * . . . . Brief 4 9p
Lockennadeln „Preziosa “ . . . . Brief 4 9p
Damenbftsten . Stück 4 Jt 25 9p
Damenbüsten mit Ständer . . : . 6 M 50 9p.
Gummi-Band , Abschnitte 70 cm,Abschnitt 28, 22 , 18, 9, 6 ?
1 Rasiergarnitur , Napf mit Spiegel , ver¬

nickeltes Metall . 95 9p
Ean de Gelegne, Toilettewasser , p . Fl . 28, 40 3p
Brennessel -Kopfwasser . . Flasche 75 9p, 1 .35
Zahnbürsten . per Stück 30, 48 9p
Gutes Parfüm in verschiedenen Blumen¬

gerüchen . per Flasche 35, 45 , 55, 75 , 95 9P
3 Riegel Mandel- oder Glycerinseife . . 95 9p
Feinste Blumenseife . . . U .

'
a Pfd .-Paket 95 9p

6 Stück Lilienmilch - oder Handelseife ,Karton . . . . . . . 95 ®



Sette 8.Sette 8 . Samstaa . den 27 . Januar 1912 .

ährend der

Aufsehen erregender Sonder -Verkauf
von Montag , 29 . Jannar
i inkl. Montag , 5 . Februar TDK

oche
Während dieser Zeit unterstelle ich grosse Posten Waren , die
ich durch persönlichen Einkauf zu ganz aussergewöhnlich
niedrigen Preisen erwarb , hervorragend billig dem Verkauf .

IO Prozent oder doppelte Rabattmarken auf alle Artikel
80/84 cm Heradentuche

per Meter 78 tj bis 16 ^

i«o »>» Baumwofltuche
per Meter 1 .35 bis 65 ^»rbttm-HiiualoBD
per Meter 54 jJ bis 2 .25

82/100 cm Reinleinen
per Meter 1. Z5 bis 1 .55

W 160 em _ _ _ _
per Meter 3 . 15 bis 1 .95

80/130 cm weisse und farbige
Bettdamaste u. Brocate
mit prachtvollem Seideglanz

per Meter 58 H bis 2 .25

Bettbarcbent und Inlet
per Meter von 48 Z an
Import böhmischer

und Daunen
weisse Flockqlqne u . 6r »isö

per Meter von 30 H an

Handtücher “ gro'“r
Aaswähl

per Meter von 8 $ an

weisse

weisse

weisse

weisse

weisse

Oamen -HeihJiMan

MIM von an

HjaelenvonüS -z an

MmmtklMk -zs
von “an

VMM « von iS ^ an

larnitim 2 bis Itetlig in allen
Preislagen.

(Inder -Wäsche A.L
Wisdeikisn. WtckeldecJtea. Binden,
Trijrttirrtes. Tragtliidelen, Trag-
(isson , Wagendechen , Tag- und Bacht-
leaden ftr lukn nid lädeben

s - s enorm billig i-r. Art
ln grosser Answahl

‘
.Sr Socken 1.20
1 p“‘» Socken 75 .buntfarbige

4Ä Jabots
von 40,1,

( issenbezüge il"r
_ und Hand¬

stickerei . Klöppel , Festen ,
Stickereieinsätze n. gebogt

letztere von 78 -d an
in weise und
farbig , eigene

Anfertertigung 130X180 cm
von 2 .95 an

Halbleinene BSttfiCilSf
solide Qualität 160X225 cm

von 2 .95 an

OberbettücberÄlfi;
sowie gebogt von 3 .75

weisse und farbige

Biber-Bettücher
enorm billig

i Posten Schlafdeclcsn
in Wolle , Halbwolle o. Baumwolle

letztere von 2 ^ ® an

= Kurzwaren =
2 Bollen Nähfaden W »

k 500 Yds . dU
Druckknöpfe n

2 Dutzend 9 1

Lagerposten einer Lein¬
weberei in

Tafeltücher », Tisch¬
tüchern , Servietten , Tee¬
gedecken , Frühstücks -

Servietten , Handtüchern,
Gläsertüchern

in Gebild- u. Damastgeweben ,
Halb - und Reinleinen.

Darunter sind Waren , welche
kleineW ebfehler haben,fleckig

oder beschädigt sind.

Tafeltüeher
100X320 130X320 130X270
130X225 cm mit u . ohneHohls.
prachtvolle fl25
Blumenmuster von Hr an
Drell - und '
Jacquard -

85 ;

TeegedecKß
mit 6 Servietten von

1 .35 an
ca . 1000 Servietten

Stück 1 .— Mk . bis 5 H
Gläsertücher

Q |jV, Dutzend

ca . 3000 “ ™ '“
1RussnnkllfBl

Kinderschürzen von
Russenkillel

55 4 an
von 50 an

sin reinwollene „ ,
Cheviot von 2 »0Ü ö-n

an
Hiosschürzen q5

mit Volant von ®
Kleider-, Blusen- und Mieder-

Schürzen . von 1. 60 an

Kinder-Kleldchen
reine Wolle von

2.50
1 Posten

weisse Utoll* und
Stickerei -Kleider

Serie I II III
Mk . 4 . 50 » .95 4 .95

Wasch Unterrücke von 95 ^ an
Lüster-Unterröcke von 1.75 an
Molrl - Unterröcke von 2 25 an
Lüster-ünterröcke mit eieg . 5 .25Seide-Volant nur

Fertige Oamen-Biusen
in allen Austührungen und

Preislagen .

ca. 6000 Meter
Kleider-, Blusen-
ii. Kosffimstoffe.
Blusenstoffe

Mtr. 1 .25 95 78 -z 48 4

Weisse n . schwarze
Kleidersfoffe Qc
Mtr. 2 .95 1 .85 1 .35 » U Ä

Farbige
Kleidersfoffe »

Mtr . 2 .55 1 .751 .25 33 *3

Kosffimsfoffe
Mtr. 3 .25 2 .65 1 .95 ] 1

1 Posten
110—130 cm

mit prachtvollem Seidenglanz

per Meter z85

! .

Kaufhaus Jakob Löwe Kaisercfr
.

46 zwischen Adler-
und Kronenstrasse.

In meinem

Räumungs -

Verkauf
habe ich eine Partie

Ia Qualität
Schnür - , Zug- u . Schnallen-

Stiefal
Nr . 39 , 40 , 41 , 44 , 45 , 46

auf Mk. per Paar

zuriiekgesetzt.
Aeusserst günstige Kaufgelegenheit .

bäw - HSIzle
Schuhwaren -Haus

Kaiserstrasse 187.

Durlach .Löwenbräu
Samstag , den 27. Januar , abends 8 AHr :

Grohes

StarKöier -Jest
Markgrafenbrän

aus der Löwenbrauerei

mit KONZERT .;
T Reichhaltige Speisekarte. *MW
ES ladet freundlichst ein 5209

Die Jörgensen .

Schillerstrasse

Metropol -Theater

Wie immer die Ersten !
Das heutige neue Programm des

LUXEUM
ist konkurrenzlos .

Allein - Erstaufführungsrecht für Karlsruhe |
des 6. Monopol -Kunst-Films der Asta-Nielsen-

Serie.
Heute präzis 8 Uhr

Gala -Premiere
des dreiaktigen Sensationsdramas

Aus dem reichhaltigen , aus 8 Nummern beste -
m Sanhendem Programm von Samstag , den 27 ., bis ind .

Dienstag , den 30 . Januar , sind ganz besonders
hervorzuheben :

Die Last der Schande.
Dieser Film ist wegen seiner hochdramatischen

Szenen ein Bild, das an Spannung nicht mehr über¬
troffen werden kann ,

und

Hoher Verdienst !
Au jeb . Ort suche ich Leute w.

Vertretung ap . Art fei Übern .
Passend f jedermann. AuSk kosten¬
los sofort. Anfr. unter Nr. 5188
an d. Erued. d . « Volksfreund- erb.
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Inszeniert von llrban Gad, mit der berühmten
Tragödin

Asta Nielsen
in der Hauptrolle.

Ferner : das Kmo-Kunstwerk

Eine ergreifende Tragödie aus dem Leben eines
Schauspielers . In 3 Akten mit Wanda Treumann

in der Hauptrolle.
Ausserdem noch eine Eeihe weiterer glänzender

Novitäten . 5220
In dem .
von Urban Gad , in 3 Akten und 82 Bildern

in der Hauptrolle Täglich 3 Hauptvorsteflungen
Asfa Nilsen, von ca. 2 '/,stünd . Dauer , beginnend nachmittags um

3 Uhr, SV. Uhr und 8 '/. Uhr .
die Düse der Kino -Kunst. Grosse Preise .

Ein dramatisches Lebensbild und Beitrag zur
Mutterschutzbewegung .

/ « erwigstr . 20 , Hth . 2 . St .
ist ST Scnuhwaren VIPreise der Plätze werktags ;

Loge Mk . — .80, I . Platz Mk . — .60 , II . Platz
Mk . —. 40 , III . Platz Mk. — .20.

ist Mansarde mit Kaffee
für 12 Mk zu vermieten. 5135 aller Art, in nur gute » Dualitäten und allen Preislagen

empfiehlt 8531
Cudwia vettede. MmM. 35 . MhesoHE

Gärtnerin ,
zu verleih.

Attlmrtenstratze SS, Hth. 2. Haltestelle der Straßenbahnlinie „ Kühler Kroe “
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